




 ir Landſchaffts Director und Deputirte des engern und wei
ſchafft J— des Fürſtenthums SachſenHildburghauſen, uns tern Ausſchußes, auch geſam̃te ubrige Mitſtande von Ritter

und unſere Landſchafftliche Succeſſores urkunden und bekennen hierdurch:

Demnach der Durchlauchtigſte Furſt und Herr, Herr Ernſt Frie
drich Carl, Herzog zu Sachſen, Julich, Cleve und Berg, auch En—

gern und Weſtphalen ec. ec. auf einem jungſthin am 6. Iunü ausgeſchrie.

benen außerordentlichen Landtag die Errichtung einer allgemeinen Brand

oder Feuer-Caſle in verſchiedenen gnadigſten Propoſitions-Puncten an
Dero getreueſte Landſchafft gelangen laſſen, ſonderheitlich aber dabeh gna

digſt begehret, daß eine getreue Landſchafft die Aſſecuration und Gua-
ramte ſolcher zu errichtenden Caſſæ ubernehmen, und daruber eine Verſi
cherungs-Urkunde ausſtellen moge; Und dann dieſes gemeinſam erſprieß

liche Inſtitutum durchgangig in Unterthanigkeit approbiret, darüber ein
einmuthiger Landſchafftlicher Schluß gefaſſet, nnd endlich die/ ſſecuration

gegen gnadigſt accordirte inumerwahrende Dependence dieſer Feuer und
Brand. Caſſee von dem Landſchafftlichen Haupt Erario ubernommen, und
hieruber ein Landtags. Abſchied, nebſt inſerirten verbindlichſten Verſiche.

rungen und Reverlalien, abgefaſſet und publiciret, ſogar von Sereniſſimo
Clementiſſimo Dero Furſtl. Reſidenz und ubrige Herrſchafftliche Ge.
baude, zu Erweckung einer deſto willigern Nachahme, in ſothane Brand
Caſſam eingeleget worden; Als wird hierdurch und in Krafft dieſer/ durch

den Druck bekannt gemachten, auch von allen Herren Standen eigenhandig

unterſchriebenen Urkunde ſowohl Furſtl. Rent-Cammer wegen derer ein
gelegten Herrſchafftlichen Gebaude, als auch allen und jeden Herren Con-
ſtatibus wegen ihrer eigenen auch ihrer Unterthanen und Unterſaſſen Ge

baude, denen Furſtl. Aemtern, Stadt  Rathen, Gottes-Caſten, und
uberhaupt jedermannlich, auf ſo hoch ſie ihre Gebaude, Meubles, Bi-
bliothequen angeben, und davon die jahrliche Einlage nach dem, ins Pu-
blicum erlaſſenen Avertiſſement, und darinnen entworffenen Einrich—
tung, zur Brand-Calſſe entrichten, die rechtbeſtandigſte und unwieder
rufflichſte Verſicherung ertheilet, daß, auf ſich begebenden Fall, und
wenn nach beſchehener Einlage im erſten Jahre durch entſtehende- GOtt
gebe! noch weit entfernte Feuersbrunſte ein oder mehrere Gebaude, oder
dahin gleichfalls eingelegte Mobilien eingeaſchert wurden, ihnen der ein

Funftheil des angegebenen oder taxirten Werths, nach beſchehener Einla—
ge, im andern Jahr aber zwey Funftheil, im dritten Jahr drey Funftheil,

im vierten Jahr vier Funftheil und endlich nach der Abgabe im funften
und



und allen folgenden Jahren der in die Caſſam eingelegte Werth gantz und

vollkommen zur Wiederaufbauung, als wozu es lediglich bey Gebauden
lr zu verwenden ſtehet, aus der Brand-Calla bezahlet und ſie ſolches, ver-

moge der von der Furſtl. geſammten Landſchafft ubernommenen Alſecu-

ration, gleich und als baares Anlehn aus dem Landſchafftlichen Ærario
zu fordern haben, hingegen ſie mit ihrer Einlage von 1. fl. 1. pf. fünf

Jahre hindurch, nachhero mit der Helffte, mithin 1. Heller vom Gulden,
auf die geſetzte Termine richtig, und bey Verluſt dieſes Beneficü, einzu-
halten, und damit ſo lange, bis die Brand- Caſle zu einem anreichenden
Hauptſtock gelanget, (als welchenfalls dieſe Abgabe bis auf Nothfall

n

1 und nothige Reaſſumirung wiederum celliren ſoll) zu continuiren ſchul

J und jetzt oder kunftig erdacht und aufgebracht werden, wie ſie wollen,

J dig ſeyn ſollen.
Worwider uns dann keine Ausfluchte, ſie mogen Nahmen haben,

ſchutzen mogen, ſondern wir auf jeden Fall als Selbſtſchuldnere, Ex-
promiſſores und Aſſecuratores, unter Entſagung aller rechtlichen Be—
helſſe, Verletzung uber oder unter die Helffte, auch der Ausflucht, daß
eine allgemeine Verzicht, ohne vorgangige ſpecielle, nicht gelte, davor

hafften und gerecht ſeyn, und zu Verſicherung deſſen allen, das Land
ſchafftliche Haupt. Erarium, und zwar ſub Clauſulis conſtituti poſſeſſo-
rii pacti executivi, unterpfandlich verſchreiben, auch daraus, wenn
der gantze Beſtand der Brand-Caſſe bey ſich zutragenden betrachtlichen

Feuersbrunſten, zu Erſetzung des Schadens nicht hinreichend ware, de
nen Brandbeſchadigten ihre Forderungen vollkommen und ſonder Ver

weißung darauf zum Wiederaufbauen zahlen laſſen wollen.
Urkundlich haben wir dieſe Urkunde allen und jeden, und dieſes

Exemplar dermalen in ſpecie de

wiſſendlich und wohlbedachtig ausgeſtellet, und durch ſammtlicher Herren
Stande von Ritterſchafft und Stadten eigenhandige Unterſchrifft und

beygedruckte Pettſchaffte corroboriren laſſen; Gegeben Hildburghau
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